
Beschluss: 
 
Der Ältestenrat hat in seiner Sitzung am 17.07.2017 angeregt, TOP 11.5 und Top 
11.6.gemeinsam zu beraten und anschließend über die jeweiligen TOPs getrennt abzustim-
men. 
 
Ratsfrau Krebs erklärt sich für befangen. Sie verlässt den Sitzungssaal und nimmt weder an 
der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
 
Ratsherr Kühl bringt den Antrag der CDU-Ratsfraktion zu TOP 11.5 ein und begründet ihn. 
Seines Erachtens bestehe ein großes Interesse daran – auch bei Gewerbetreibenden – Alt-
kleidercontainer auf städtischen Flächen aufzustellen. Sämtliche Standorte würden – ggf. im 
Auftrag des DRK - bereits jetzt durch gewerbliche Betriebe betreut. Eine Ausschreibung mit 
Höchstgebotszuschlag führe möglicherweise zu höheren Erlösen als die derzeitigen Einnah-
men von der Firma TexAid. So könne die Unterstützung für die Tafel höher ausfallen, ohne 
dass der städtische Haushalt belastet würde. 
 
Ratsherr Delfs bringt den Antrag der SPD-Ratsfraktion zu TOP 11.6 ein und begründet ihn. 
Er stellt fest, als Aufsteller der Altkleidercontainer würden ausschließlich gemeinnützige Ver-
eine und Wohlfahrtsverbände in Frage kommen, daher sei eine Ausschreibung unnötig. Er 
weist auf die wichtige Arbeit der Tafel hin und spricht hierfür seine Anerkennung aus. Eine 
angemessene Unterstützung sei dringlich geboten. Ratsherr Delfs kritisiert, dass die Tafel 
keine weiteren finanziellen Zuschüsse der Stadt Neumünster erhalte. 
 
Ratsherr Voigt fordert ergänzend, dass die Verwaltung die Tafel bei der Suche nach geeigne-
ten Räumlichkeiten unterstützen möge. 
Herr 1. Stadtrat Hillgruber erläutert dazu, es hätten bereits Gespräche mit Frau Arpe (Leite-
rin der Tafel) der Stadtverwaltung und einem gewerblichen Vermieter stattgefunden. Er sei 
zuversichtlich, dass sich die räumliche Situation der Tafel mit der Unterstützung der Stadt 
verbessern werde. 
 
Der Antrag wird sodann mit 20 zu 19 Stimmen bei einer Enthaltung abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Fraktion/Ratsmitglied Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

CDU  13  

SPD 13 

Die Grünen  5  

BfB 3 

FDP 2 

Ratsherr Cleve  1  

Ratsherr Griese 1 

Ratsherr Mor   1 

Ratsherr Proch  1

gesamt:   19 20 1

 


